Montageanleitung
fiir die Fachkraft

V|E§MANN

Sicherheitstemperaturbegrenzer
Millivolt-Sicherheitstemperaturbegrenzer

Temperaturwachter
Temperaturregler

Bestell-Nr. siehe Seite 2

Sicherheitshinweise

Bitte befolgen Sie diese Sicherheitshinweise genau, um Gefahren und
Schaden fiir Menschen und Sachwerte auszuschliefen.

Erlauterung der Sicherheitshinweise

' Achtung
M Dieses Zeichen warnt vor Sach-
und Umweltschaden.

Montage, Erstinbetriebnahme, Inspek-

tion, Wartung und Instandsetzung mus-
sen von autorisierten Fachkraften (Hei-
zungsfachbetrieb/Vertragsinstallations-
unternehmen) durchgefihrt werden.

Bei Arbeiten an Gerat/Heizungsanlage
diese spannungsfrei schalten (z. B. an
der separaten Sicherung oder einem
Hauptschalter) und gegen Wiederein-
schalten sichern.

Bei Brennstoff Gas den Gasabsperr-
hahn schlieRen und gegen ungewolltes
Offnen sichern.

5851927 DE 1/2022

Hinweis
Angaben mit dem Wort Hinweis enthal-
ten Zusatzinformationen.

Nach Montage Gasdichtheit priifen.

Bei allen Arbeiten geeignete personli-
che Schutzausrustung tragen.

Die Instandsetzung von Bauteilen mit
sicherheitstechnischer Funktion geféhr-
det den sicheren Betrieb der Anlage.
Bei Austausch ausschlief3lich
Viessmann Originalteile oder von
Viessmann freigegebene Ersatzteile
verwenden.

Montage der Bauteile mit neuen Dich-
tungen.



Verwendung

m Ein Temperaturwachter (TW) muss

in Verbindung mit FuRbodenheizkrei-

sen zur Maximaltemperaturbegren-

zung eingebaut werden.

m Der Millivolt-Sicherheitstempera-
turbegrenzer (Millivolt-STB) kann
eingesetzt werden bei folgenden
Gas-Heizkesseln mit Brenner ohne

Geblase:
— Atola,

Nenn-Warmeleistung 10 bis 55 kW

— Edelstahl-Kessel,

Nenn-Warmeleistung 10 bis 46 kW,
ab Best.-Nr.: EH-. . ..

Bestellnummern und Einstellung

Gerat Best.-Nr. Einstellbereich/ Temperaturein-
Einstellwert stellung
Sicherheitstempera- | 7197 797 65 °C —
turbegrenzer (STB)
Sicherheitstempera- | 7151 991 Auslieferungszustand im Gehause, mit
turbegrenzer (STB) 110 °C, Schraubendreher
umstellbar auf
95/100/110/120 °C
Temperaturregler 7151 728" 30 bis 80 °C im Gehause, mit
(TR) 7151729 Schraubendreher
7151 992
7151 993"
7404 730
7151 988" 30 bis 60 (110) °C auften am Gehau-
7151 989 se, mit Drehknopf
Temperaturwachter | 7162 2671 96 °C —
(TW)

*1 Mit Tauchhiilse
2
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Bestellnummern und Einstellung (Fortsetzung)

Gerat Best.-Nr. Einstellbereich/ Temperaturein-
Einstellwert stellung
Kombigerat im Gehause, mit
TR/TR 7147 948" 30 bis 110 °C Schraubendreher
TR/STB 7151 990 STB:
95/100/110/120 °C
Millivolt-Sicherheits- | 7403 965 95/100/110/120 °C im Gehause, mit
temperaturbegrenzer | 7814 321 Schraubendreher
(Millivolt-STB)

Kapillarrohrlange an Tauchhiilsenldnge anpassen

Achtung

Beschadigungen der Fuhlerlei-
tung (Kapillare) fuhren zu Funk-
tionsstérungen.
Anschlussleitung und Kapillare
nicht im Brennerbereich verle-
gen. Kapillare nicht knicken.

*1 Mit Tauchhiilse



Kapillarrohrlange an Tauchhiilsenlange anpassen (Fortsetzung)

Hinweis zu Arbeitsschritt 2: Lange der Lange x des Kapil-
Tauchhiilse in | larrohrs in mm
X U@’_ mm
r-lk—————————————l-»
Q 100 96
) 150 146
— 200 196
G f‘

Montage mit Spannband

m Best.-Nr. 7151 729 (TR)
m Best.-Nr. 7151 993 (TR)
m Best.-Nr. 7404 730 (TR)
m Best.-Nr. 7197 797 (STB)

Hinweis
Gerét nicht warmeddmmen.
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Montage mit Spannband (Fortsetzung)

m Ca. 1 bis 1,5 m hinter dem Mischer,
an metallisch blankem Rohr anbrin-
gen.

m Bei Kunststoffrohren an 1 bis 1,5 m
langem metallischem Rohrzwischen-
stlick anbringen.

m Festen Sitz und flachiges Anliegen
des Messflhlers prifen.

Montage auf Tauchhiilse

Einzelgerat

m Best.-Nr. 7151 991 (STB)
m Best.-Nr. 7151 728 (TR)
m Best.-Nr. 7151 992 (TR)
m Best.-Nr. 7151 993 (TR)
m Best.-Nr. 7162 267 (TW)

Achtung

Beschadigungen der Fuhlerlei-
tung (Kapillare) fihren zu Funk-
tionsstdrungen.



Montage auf Tauchhiilse (Fortsetzung)

Anschlussleitung und Kapillare
nicht im Brennerbereich verle-
gen. Kapillare nicht knicken.

=
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1. Tauchhlse in Rohr eindichten. 3. Gehause auf Tauchhllse setzen
und festschrauben.

2. Temperaturfuhler bis zum Anschlag
in die Tauchhdlse fihren.
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Montage auf Tauchhiilse (Fortsetzung)

Kombigerat

m Best.-Nr. 7147 948 (TR/TR)
m Best.-Nr. 7151 990 (TR/STB)

Die Baugruppe 7151 990 ist im Auslie- ' Achtung
ferungszustand auf 120 °C (STB) und H Beschadigungen der Fihlerlei-

110 °C (TR) eingestellt. Falls Umstel- tung (Kapillare) fuhren zu Funk-
lung erforderlich, Umstellung vor der tionsstérungen.
Montage durchfiihren, siehe Seite 18. Anschlussleitung und Kapillare

nicht im Brennerbereich verle-
gen. Kapillare nicht knicken.

\
\ /
1. Tauchhilse in Rohr eindichten. 2. Sensorbefestigung aus Tauchhtlse
ziehen. Beide Temperaturfiihler in
Halterung der Sensorbefestigung

driicken, so dass sie vorn mit der
Halterung abschlieRen.



Montage auf Tauchhiilse (Fortsetzung)

Hinweis 4. Gehause auf Tauchhllse setzen
Fiihler nicht mit Isolierband umwi- und festschrauben.
ckeln.

Sensorbefestigung mit Temperatur-
fuhlern bis zum Anschlag in die
Tauchhtlse fihren.

Montage mit Tauchhiilse und Adapter

m Best.-Nr. 7151 988 (TR)

Achtung Anschlussleitung und Kapillare
Beschadigungen der Fihlerlei- nicht im Brennerbereich verle-
tung (Kapillare) fuhren zu Funk- gen. Kapillare nicht knicken.
tionsstérungen.
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Tauchhiilse in Rohr eindichten.

Sensorbefestigung aus Tauchhiilse
ziehen und Kunststoffteil abtren-
nen. Den Draht biegen.

Adapter Uber Temperaturfihler
schieben und am Gehause fest-
schrauben.

Temperaturfuhler in Halterung der
Sensorbefestigung driicken, so
dass er vorn mit der Halterung
abschliel3t.

Montage mit Tauchhiilse und Adapter (Fortsetzung)

Hinweis
Flihler nicht mit Isolierband umwi-
ckeln.

Sensorbefestigung mit Temperatur-
fihler bis zum Anschlag in die
Tauchhllse fuhren.

Gehause mit Adapter auf Tauch-
hilse setzen und festschrauben.



Montage mit Halteblech

= Best.-Nr. 7151 989 (TR)
m Best.-Nr. 7403 965 (Millivolt-STB)
m Best.-Nr. 7814 321 (Millivolt-STB)

®©
N

' Achtung 2. Halteblech an ausgewahlten Mon-
- Beschadigungen der Fuhlerlei- tageort anschrauben.

tung (Kapillare) flihren zu Funk-

tionsstérungen. Hinweis

Anschlussleitung und Kapillare Lénge des Kapillarrohrs beachten.

nicht im Brennerbereich verle-
gen. Kapillare nicht knicken.

1. Tauchhllse in Rohr eindichten.

10
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Montage mit Halteblech (Fortsetzung)

3. Sensorbefestigung aus Tauchhilse

ziehen. Temperaturfihler in Halte-
rung der Sensorbefestigung dru-
cken, so dass er vorn mit der Halte-
rung abschlief3t.

Hinweis
Fiihler nicht mit Isolierband umwi-
ckeln.

4. Sensorbefestigung mit Temperatur-
fihler bis zum Anschlag in die
Tauchhtlse fuhren.

5. Gehause auf Halteblech schieben.

6. Gehause fixieren, dazu Laschen
hochbiegen.

Elektrischer Anschluss fiir folgende Best.-Nr.

= Best.-Nr: 7151 728 (TR)
m Best-Nr: 7151 729 (TR)

Hinweis

Bei Vitodens 1xx ab Generation "F",
Vitodens 2xx ab Generation "E" und
Vitodens 3xx ab Generation "E" ist der
Anschluss an der Geréateregelung nicht
mdglich.

= Best.-Nr: 7197 797 (STB)

1. Gehause offnen.

2. Stecker [20] der Heizkreispumpe im
Gehauseunterteil einstecken und
Leitung zugentlasten.

11



Elektrischer Anschluss fiir folgende Best.-Nr. (Fortsetzung)

3. Stecker [20] des TR in Steckplatz
der Regelung bzw. Erweiterung

4. Gerat an der Klemme ,PE* mit dem
Schutzleiter erden. Diese Leitung

EM-P1 einstecken. muss mindestens den gleichen
Querschnitt wie die Versorgungslei-
tung haben. Erdungsleitungen nicht
durchschleifen, d. h. nicht von

einem zum anderen Gerat fihren.

Montage- und Serviceanlei-
tung der Regelung

| .
[ 1 ;
— bSO
L.|© | ©
T
___________ il
® TR (D Heizkreispumpe

Stecker [20] des TR (zur Regelung)
(© Stecker [20] der Heizkreispumpe

Anschluss an Erweiterung EM-P1

//\/

(o]
AYON LON LON NOL
boos] [oos [oos [ood]

S2]
<

230 V~/50 Hz
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Elektrischer Anschluss fiir folgende Best.-Nr.

m Best.-Nr. 7147 948 (TR/TR)
m Best.-Nr. 7151 988 und 989 (TR)
m Best.-Nr. 7151 990 (TR/STB)

@ TR, TW oder STB
Stecker

m Best.-Nr. 7151 992 (TR)
m Best.-Nr. 7162 267 (TW)
m Best.-Nr. 7404 730 (TR)

1.

2,

Gehause 6ffnen.

Anschluss entsprechend Abbildung
ausflihren.

Gerat an der Klemme ,PE" mit dem
Schutzleiter erden. Diese Leitung
muss mindestens den gleichen
Querschnitt wie die Versorgungslei-
tung haben. Erdungsleitungen nicht
durchschleifen, d. h. nicht von
einem zum anderen Gerat fiihren.

Gehause schliellen.

13



Elektrischer Anschluss fiir folgende Best.-Nr.

= Best.-Nr. 7151 993 (TR)

[
N/YETL

Il Jlo

o

GN/IYE

—|=B8U
® =3
=
-

BN
BU

® TR

Stecker [20] des TR (zur Regelung)

(© Heizkreispumpe

1.

Steckverbindung zwischen
Regelung und Heizkreispumpe
auseinanderziehen.

TR an Regelung und Heizkreis-
pumpe anschlieRen.

Montage- und Serviceanlei-
tung der Regelung

Gerat an der Klemme ,PE* mit dem
Schutzleiter erden. Diese Leitung
muss mindestens den gleichen
Querschnitt wie die Versorgungslei-
tung haben. Erdungsleitungen nicht
durchschleifen, d. h. nicht von
einem zum anderen Gerat fuhren.

Farbkennzeichnung nach

DIN IEC 60 757
BU Blau
BN Braun

GN/YE Grin/Gelb

Maximaltemperaturbegrenzung bei FuBbodenheizung

m Best.-Nr. 7147 948 (TR/TR)

m Best.-Nr. 7151 988 und 989 (TR)
m Best.-Nr. 7151 990 (TR/STB)

m Best.-Nr. 7151 992 (TR)

m Best.-Nr. 7162 267 (TW)

m Best.-Nr. 7404 730 (TR)

14

Wenn die eingestellte Temperatur tUber-
schritten wird, wird der Verbraucher
ausgeschaltet.
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Maximaltemperaturbegrenzung bei FuBbodenheizung (Fortsetzung)

1. Gehause o6ffnen.

2. Anschluss entsprechend Abbildung
ausfuhren.

3. Gerat an der Klemme ,PE" mit dem
Schutzleiter erden. Diese Leitung
muss mindestens den gleichen
Querschnitt wie die Versorgungslei-
tung haben. Erdungsleitungen nicht
durchschleifen, d. h. nicht von
einem zum anderen Gerat fuhren.

4. Gehause schlieRen.

(A TW oder STB

Stecker

(© Pumpe oder anderer elektrischer
Verbraucher

Elektrischer Anschluss von Drehstrompumpen

m Best.-Nr. 7147 948 (TR/TR)

m Best.-Nr. 7151 988 und 989 (TR)
m Best.-Nr. 7151 990 (TR/STB)

m Best.-Nr. 7151 992 (TR)

m Best.-Nr. 7162 267 (TW)

m Best.-Nr. 7404 730 (TR)

1. Gehause o6ffnen. 3. Gerat an der Klemme ,PE* mit dem
Schutzleiter erden. Diese Leitung
2. Anschluss entsprechend Abbildung muss mindestens den gleichen
ausfihren. Querschnitt wie die Versorgungslei-

tung haben. Erdungsleitungen nicht
durchschleifen, d. h. nicht von
einem zum anderen Gerat fihren.

4. Gehause schlielten.
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Elektrischer Anschluss von Drehstrompumpen (Fortsetzung)

Anschluss ohne Stecker

L1 ® TW
Il:% (© Pumpe oder anderer elektrischer
N — =1 Verbraucher
S — 7T 11—t~ (O Schitz
j"_'T I i
@] 2 OKIF-{§\K1
L[ |
o
Anschluss iiber Stecker
@) !
NN
| AN | lE;
| 12@3i I3
. 'N—-—-—-—- --—-—
L___.:;ijj!_!!.____J (:) — — — — __I " ﬁ.I_ . .._r . —
I .
i @Ok~ Y ) K :
I |
| ! ]
i | Oler=
L1®N
® W © Schiitz

Stecker

(© Pumpe oder anderer elektrischer
Verbraucher
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Elektrischer Anschluss Millivolt-STB

m Best.-Nr. 7814 321 (Millivolt-STB)
m Best.-Nr. 7403 965 (Millivolt-STB)

1. Elektrischen Anschluss wie vorge-

2 2 4
_l funden ausfiihren.
S 2. Falls der bisherige Kontakt (& nur
2 Anschlisse hatte, den Anschluss
1® 1

an den Klemmen 1 und 2 des
Wechslers vornehmen.

Auslosetemperatur am TR einstellen

' Achtung Beim Betrieb mit einem Spei-

M Zu hohe Temperaturen kénnen cher-Wassererwarmer darf die
den Speicher-Wassererwarmer max. zulassige Trinkwassertem-
beschadigen. peratur nicht Gberschritten wer-

den. Ggf. eine entsprechende
Sicherheitseinrichtung ein-
bauen.
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Auslosetemperatur am TR einstellen (Fortsetzung)

Hinweis

Der Drehknopf befindet sich entweder
aullen am Gehéduse (siehe Abbildung)
oder im Gehéuse.

1.

Gehauseoberteil abschrauben (falls
erforderlich), Drehknopf ,®" abzie-
hen oder mit Werkzeug abhebeln.

Mit Spitzzange die in der Abbildung
markierten Nocken aus Anschlag-
scheibe herausbrechen.

® 30 bis 95 °C

®, ®, 30 bis 100 °C

®,®,© 30 bis 110 °C

Drehknopf " so einbauen, dass
sich die Markierung in der Mitte des
gewahlten Bereichs befindet.

Auslosetemperatur am STB einstellen

1. Gehause offnen.

18

2. An der Einstellskala gewlinschten

Wert einstellen (siehe folgende
Abbildungen).

Hinweis
Bei einigen Geréten ist der Tempe-
raturwert riickstellbar.
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Auslosetemperatur am STB einstellen (Fortsetzung)

Temperaturwert riickstellbar

Temperaturwert fest eingestellt auf
65 °C
Best.-Nr. 7197 797

(A Entriegelungstaste

STB entriegeln

Zum Entriegeln muss die Kesselwas-
sertemperatur um min. 20 K gesunken
sein.

Entriegelungstaste ® (siehe vorherige
Abbildungen) driicken.

19



Auslosetemperatur am Millivolt-STB einstellen

(® Millivolt-STB (innen im Gehause-
deckel angebracht)
Drehknopf Auslésetemperatur

Millivolt-STB entriegeln

Zum Entriegeln muss die Kesselwas-
sertemperatur um min. 20 K gesunken
sein.

20

Gehausedeckel abschrauben.

Mit Drehknopf gewunschte Aus-

I6setemperatur einstellen.

m Auslieferungszustand 110 °C

m Der Temperaturwert ist riickstell-
bar.

Gehausedeckel anschrauben.
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Millivolt-STB entriegeln (Fortsetzung)

/3

\\
/
/

1. Abdeckkappe (&) abschrauben.
2. Innenliegende Entriegelungstaste
mit einem geeigneten Werkzeug

eindricken.

3. Abdeckkappe (A anschrauben.

D
P
N
0 N
Technische Daten
TR und TW
Einstellbereich Siehe Seite 2
Anschlussklemmen Schraubklemmen fir 1,5 mm?2
Nennspannung 24 bis 230 V~
Nennstrom 6 (1,5 A
Schaltdifferenz 6,5K+25K
Schalttoleranz 5K
Schutzart IP 41 gemal EN 60 529, durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten
Umgebungstemperatur max. 50 °C
Fihlertemperatur max. 120 °C
Fuhlerdurchmesser 6,5 mm

21



Technische Daten (Fortsetzung)

STB

Einstellbereich Siehe Seite 2
Anschlussklemmen Schraubklemmen fiir 1,5 mm?
Nennspannung 24 bis 230 V~

Nennstrom 6 (2,5) A (Offner)

2 (0,4) A (SchlieRer)

Schalttoleranz

+0/-6,5 K

Schutzart IP 41 gemaf EN 60 529, durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

Umgebungstemperatur max. 50 °C

Flhlertemperatur max. 120 °C

Fihlerdurchmesser 6,5 mm

Millivolt-STB

Einstellbereich Siehe Seite 2

Anschluss Flachstecker 6,3 x 0,8

Nennspannung 24

Nennstrom 0,1A

Schalttoleranz +0/-6,5 K

Schutzart IP 41 gemal EN 60 529, durch Aufbau/Einbau zu
gewahrleisten

Umgebungstemperatur max. 50 °C

Fihlertemperatur max. 120 °C

Kapillarrohrlange 2000 mm

Fahlerdurchmesser 3,2 mm

Konformitatserklarung

Temperaturregler
Temperaturwéachter

Millivolt-Sicherheitstemperaturbe-
grenzer

Sicherheitstemperaturbegrenzer

22
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Konformitatserklarung (Fortsetzung)

Wir, die Viessmann Werke DE:

GmbH & Co. KG, D-35107 Allendorf,
erklaren in alleiniger Verantwortung, AT:
dass das bezeichnete Produkt in Kon-

struktion und Betriebsverhalten den CH:

europaischen Richtlinien und den
erganzenden nationalen Anforderungen
entspricht.

Die Konformitatserklarung ist mit Hilfe
der Herstell-Nr. unter folgender Inter-
netadresse zu finden:

www.viessmann.de/eu-confor-
mity
www.viessmann.at/eu-confor-
mity
www.viessmann.ch/eu-confor-
mity-de

oder
www.viessmann.ch/eu-confor-
mity-fr

23


http://www.viessmann.de/eu-conformity
http://www.viessmann.de/eu-conformity
http://www.viessmann.at/eu-conformity
http://www.viessmann.at/eu-conformity
http://www.viessmann.ch/eu-conformity-de
http://www.viessmann.ch/eu-conformity-de
http://www.viessmann.ch/eu-conformity-fr
http://www.viessmann.ch/eu-conformity-fr

Viessmann Ges.m.b.H.
A-4641 Steinhaus bei Wels
Telefon: 07242 62381-110
Telefax: 07242 62381-440
www.viessmann.at

24

Viessmann Climate Solutions SE
35108 Allendorf

Telefon: 06452 70-0

Telefax: 06452 70-2780
www.viessmann.de

Technische Anderungen vorbehalten!

5851927


http://www.viessmann.de
http://www.viessmann.at

	Montageanleitung
	Sicherheitstemperaturbegrenzer; Millivolt-Sicherheitstemperaturbegrenzer; Temperaturwächter; Temperaturregler
	Sicherheitshinweise
	Verwendung
	Bestellnummern und Einstellung
	Kapillarrohrlänge an Tauchhülsenlänge anpassen
	Montage mit Spannband
	Montage auf Tauchhülse
	Einzelgerät
	Kombigerät

	Montage mit Tauchhülse und Adapter
	Montage mit Halteblech
	Elektrischer Anschluss für folgende Best.-Nr.
	Anschluss an Erweiterung EM-P1

	Elektrischer Anschluss für folgende Best.-Nr.
	Elektrischer Anschluss für folgende Best.-Nr.
	Maximaltemperaturbegrenzung bei Fußbodenheizung
	Elektrischer Anschluss von Drehstrompumpen
	Anschluss ohne Stecker
	Anschluss über Stecker aMG

	Elektrischer Anschluss Millivolt-STB
	Auslösetemperatur am TR einstellen
	Auslösetemperatur am STB einstellen 
	STB entriegeln
	Auslösetemperatur am Millivolt-STB einstellen
	Millivolt-STB entriegeln
	Technische Daten


